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Was noch
zu erfinden
wäre

Ein Schleudersitz, der

a) bei Autofahrern nach Genuß

von zu viel Promillen
b) bei Büroangestellten bei wie¬

derholtem Einnicken über
besonders schwerer und
dringender Arbeit

durch einfachen Knopfdruck in
Funktion treten würde.

Einen Schalldämpfer, der jederzeit

bei zu laut laufenden
Radios montiert werden könnte.

Ein Klubabzeichen für die
vereinigten Schweiz. Schwarzhörer.

Vorschläge von KG in Arbon

Russische Variante
eines bekannten Sprichwortes:

Mit dem Schuh in der Hand, kommt
man durch das ganze Land.

Pfr. GS

Der Nachwuchs

«Ich bin erschossen; heute habe ich das erste Stenogramm
aufgenommen, und stellt euch vor - es war meine Kündigung!...»

Aether-Blüten
Ein Körnchen Konversation aus
dem vom Studio Zürich unter
dem Motto <Vom Chanson bis

zum Dixieland, für Lüüt, wo
nanig schlafe wänd> angezettelten

Plattenplausch: «Ych bi voll-
schtändig piaf!» Ohohr

Limmatblüten

Zürichs Lokalsprache treibt selbst

im Spätherbst ihre Blüten! Früher
hieß es schlicht und einfach: «Du
schpinnsch ja.» Später hörte man
«Schaffsch dänn Du amSamschtig»
und heute gilt das zeitgemäße «Du
schlüßisch ja uf im Tram, du» Felix

Aus dem schwarzen Erdteil
Moderne Verkaufsmethoden in der

Sahara: «Kauf dieses Kamel, Mo-
hamed, kauf es! Schau, es ist wie

neu und hat erst 14 000 km
gemacht!» bi

Schneeweisse Zähne

festes Zahnfleisch

herrlicher Atem

für Prothesenträger

eine Wohltat

Mundwasser Eau de Botot ab Fr. 3

Zahnpasta Botot 66 Fr. 2.20
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